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JUt« bet* — fut* bte |tvnviö.
3rtO0C».

KB. ycrltnufo-, ®aufd)- uttï> ^tbeitageludie werben
unter biefe Wubrtf nidjt aufgenommen.

692. SBeldfie Siegele: in ber SdjWcij tonnte auf Seftettung
®rainröf)ren bon 30 cm fiidjtWeite fabrijieren Antworten an A.
(Woofer, Dber4tfter.

693. 28er erftellt eleftrifdtje SeleuchtungSanlagen für Sitten,
mit £od)brudturbind)en=2lntrieb 28o wären foldje AnIngen zu be=

fidfjtigcn
694. (Hier t)ätte einen altern, aber noch guterhaltenen Settern

anfpg bon 3'/a—4 (Eonnen ®ragfrnft unb 372—4 m tpubfjöfje 31t

berfaufen Offerten unter A. G. Z. poste restante öodjborf (Sujern).
695. StBelcïje ©iejjerei liefert bie guhftäfjlernen 3ahnräber unb

Solben für einfache unb überfepte ©toefwinben?
696. 28er ift ©rftetter einer ©inrichtung mit med). Setrieb

neueften ©bftemS zum (fäbenabfebneiben ber ©tiefereien Offerten
unter Wr. 696 beförbert bie ©ppebition.

697. 28er liefert bürre ©rlen= unb ßinbenljälblinge
698. Sonnte mir ein ßefer mitteilen, Wie man ßeberriemen

auf Sanbfägerotten feftmadit unb wo man foldje Sinbemittel bejietjen
tonnte? [für gütige Antwort Wäre fefjr bantbar.

_ 699. 28er hätte ein ganz leichtes eiferneS SdjWitngrab famt
©tuhlung unb ®reibborrid)tùng mit ©aitenlauf bon l'/a—2 (Weter
®urd)tneffer zu berfaufen?

700. 28er bat bie ©üte unb gibt mir 2luSfunft, WaS beffer
ift zum Sauholzfdjneiben, eine Sanbfägc ober eine (fräfe? Serfüg=
bare Sraft 7—8 (Pferb. 2Bic ftellt fief) ber Softenpunft? Sonnte
man ebentuett mit einer Sanbfäge Slope fdjneiben Sonnte eine
Slodbanbfäge im Setrieb gefepen'werben?

701. 28er tonnte mir günftige SezugSguetlen in fertigen §olz*
unb ©ipsfärgen, einfache unb beffere ©enreS, angeben?

702. 28er Würbe §olzmobette liefern uni) Wer ©ipSmobette
Zur Sunftfteinfabrifation

703. 28er übernimmt gebrauchte, nod) nie gehauene 2Baffer=
fägefeiten, meift (Warfe ®ifton, zum frifdf 2lufbaucn, bafz foldje Wieber
fo febarf unb fcfjneibig werben, wie man biefetben als neu bom
§änblcr bezieht, unb zwar unter ©arantie?

704. 28er bat (Pappelfjolzbrctter, 30 mm bid, bürr unb fauber,
ZU berfaufen Offerten mit (Preisangaben an ©ugen SWäber, Saben.

705. 28er bat gebrauchte ©elänber ju berfaufen 28er fabric
Ziert folche?

706. Sonnte mir jemanb mitteilen, ob man ©ifenblecfje bon
ca. 1 mm ®ide in bcrfd)iebenen (façonen eleftrifçh pfammenfchweifeen
fann unb ob ftdfj eine berartige ©inridjtung influfibe Sraft billig
[teilen würbe 2lu8funft gefl. unter Wr. 706 an bie ©jpebition.

707. ©ibt es ein billiges (Wittel, unt bas fchnelle ©tnubig=
tberben eines (Wergel=ßef)inbobenS, welcher unter ®ad) ift, 311 Per«
binbern

708. 28er hätte einen gebrauchten, nicht 31t fchweren Sollen
gang, ber etwa 2 HP Sraft jum Setrieb erforbert unb noch ganz
gut erhalten ift, bittig p berfaufen, ebentuett Welche fchweijerifdjen
(Wafchinenfabrifen bauen folche SWafchinen?

709. 2Ber hätte eine gebrauchte ®hnamo für 10 bis 20 @Iiib=
lampen, zur Seleuchtung oon §au8 unb 2Berfftatt, prn 2lnfd)lufi an
«ne ®ran8miffion, 311 berfaufen?

710. (Welches ift bie rationettfte unb folibefte Sonftruftion für
etn 2lspbaltbach über einem Hohlraum bon 9x7 (Weier 28as fiir
-Saltenftärfen (in §0(3 ober CSifen?) Werben ftiegu benötigt? ®ie
Saiten finb ber ßänge nach (9 (Weter) 31t legen unb barf fein Unter=
Sag eingelegt Werben,

711. ©ibt es ein (Wittel, unb Welches ift baS hefte, gegen baS
anlaufen ber (Wontrenfcheibcn bei ©chaufenftern ffitm

'
borauS

oeften ®anf.

iltittoorlett.
2luf (frage 619. Setreffs (ßatent SluSlaufbabn Wr. 17,758

wollen ©ie fid) gefl. an bie ffirma 21. ©enner in WicbterSWeil wenben.
2luf (frage 623. 2Benben Sie [ich an bie ffirma 21. ©enner,

•atchterSWeil.

3luf (frage 651. Sum Se3ug biefer ©tablftäbchen ober ©tapl=
"""ber wirb bie ffirma 21. ©enner in WichterSweil empfohlen,

in m ^ 3'iuge 652. ©ufsftaplftüde liefert bie (firma 21. ©enner
" WichterSweil nach genauer ©fisse ober nach einpfenbenbem (Wobett.

2luf (frage 654. ®ie beften ©ägefdjärfmafchinen ber @egen=
"art, bie bon feiner Sonfurrenz übertroffen werben, liefern ©cbr.
?«e<ht, (Wafchinenfabrif in Qûrich I, ©iblpölzli. 3n ber ©cpmeiz
%n über 100 ©tüd im Setrieb, fo bah fie bereits in allen gröberen
agewerfen 3U finben ift. ®ie böchft einfache §anbf)abung, grobe
Ptungsfäbigfeit unb äuberft epaftes 2lrbeiten machen bie (Wafchine

J^gemein beliebt, fo bab fie, wo einmal eingeführt, 3ur abfoluten
«entbehrlichfeit geworben unb auch 6« fernerem Sebarf infolge Abs
"mtng fein anbereS ©hftem eingeführt Wirb.

2luf [frage 656. Sleine fQanbfdjrotmühlen liefert bie ffirma
21. ©enner in WichterSweil billig.

2luf [frage 665. 28ir liefern berfdjiebene 2lrten .ôcijeinrichtungcn
unb garantieren bei foliber unb borsüglicher Sonftruftion für tabeP
lofeS [funftionieren bei 2lbgabe einer gefunben unb angenehmen
2Bärme. 2lfticngefcttfchaft ber Dfenfabrif ©urfec borm. 2Beltert u. ©0.

2luf (frage' 665, Ilm 3hre Wäumlidlfeitcn richtig 3U burch-
wärmen, würbe 3h«ca am beften eine 2Barmwafferhei3Ung bienen.
2Bünfd)e mit 3hnen in Serbinbnng 3U treten. 3- ©öhn, (Illedjanifcr,
SWäbenSWeil.

2luf (Jfrage 674. 2Benben ©ie fiefj für ben Scsug bon ßouliffen
für SttuSgugtifhe an bie girma 21. ©enner in WichterSweil.

2luf grage 674. ®ie (WöbeP unb gourniturenfabrif 21. (Weib,
(Wammern, ift langjähriger Lieferant bon fehr folib gefräften unb
gut gehenben §ol3=©ouliffen mit unten angebi achter, leicht bcrftelP
barer Wbertierung.

2luf fyragc 674. ©ouliffen für 2luS3ugtifd)e mit §olg= ober

©ifenfhienen liefert bittigft 28. Sed, Srugg.
2luf gragc 676. ®rebbänfc unb Sßerfjeugmafchinen eber 2lrt

liefert g?rib (Warti, 2Binterthur.
2luf ffrage 677. ffür fo fleine ©asanlagen Würbe fieh ein

2lerogengaSapparat fehr gut eignen unb fäme eine folche 2lnlage be=

beutenb bittiger als jebe anbere, ba ber ©afometer, fowie bie Weiniger
gänglid) Wegfallen. $aS ©aS eignet fief) für ScleitchtungS Sod)=
unb öeipngSjwetfe fehr gut unb ift abfolut gefahrlos. Ilm nähere
SÄuSfunft belieben ©ie fich an Otto ©igrift, 3nftattationSgefchäft,
®erenbingen (©olothurn) 3U wenben.

2luf [frage 677. @a8er3eugungS=2lpparate für jebe gewünfehte
SeiftungSfähigfeit liefert [f. (Weibner, ffärid).

2luf [frage 678, ®ie [firma 21. ©enner in WichterSweil liefert
folche berjinfte ©teigeifen nach 3fi<hnung.

2luf [frage 681. ®ie in ber Schwei} einige ©pejialfabrif für
©chleif= unb (jfoliermafdjinen Sünbig, 2Bunberli u. Sie. in lifter er=

ftellt angefragte §obelmefferfchleifmafd)inen auf hölsernem ©eftell in
fadjgemäber Ausführung.

2luf [frage 681. ©ie erhalten birefte Offerte.
2luf [frage 681. §obelmefferfd)leifapparate für §ol3beftuhlung

beften ©DftemS liefern bittigft ©ebr. Snecht, (Wafchinenfabrif, ©il)l=
höl}li, 3üridj I.

2luf [frage 683. lim ©eräufdje in leicht gebauten Öäufent
möglichft Wenig fortzupflanzen, ift .fjoljbede unb SCäfel ein fehr un=
geeignetes Wiittel unb würbe (gebrauchtes) (ßadpapier, an ®ede unb
2Bänbe mehrfach übereinanber genagelt, bann ©mbattagc gefpannt
unb barüber tapeziert, beffere ®ienfte leiften. J.

2Iuf [frage 684. ©leftrifd) betriebene ©laSfchmelzöfen finb baS

neuefte auf bern ©ebiete ber ®(eftri}ität 2lufgetretene. ©in berartiger
Setrieb ift weit einfacher, öfonomifd)er unb namentlich probultiber
als mit biretter [feuerung. (Wir Wünjdjen mit (fragefteHer in Ser=
binbung 3U treten. 3, 2Balther u. Sie., tccfjn. ©efdiäft, 3"rid) I.

2luf [frage 686. Sei 10 m ©efättc unb nicfjt attzulanger
ßeiiung muh biefe 120 mm Weit fein, Wenn eine (ßferbefraft ent=
Widelt Werben foil. Turbinen für folche Serpältniffe baut als ©pejia»
lität 3- H- 2lebi, (Wafchinenfabrif Surgborf.

2luf [frage 686. Sei 10 m ©efätt erforbert es 3U 1 SPferbe=

traft 10 ßiter per ©efunbe. 2Iuch bei Wöhren bon 10 cm ®urdp
meffer Würbe ber ©efättberluft per Ifb. (Weter Seitung 3 cm betragen,
für 7,5 Wöhren bas ®reifad)e. B.

Auf [frage 687. §auswafferleitungen Werben am zmedmäfjigften
gegen ©infrieren gefdppt burch Ilmhütten mit einem guten 3folier=
material. Serlangcn ©ie Offerten non 3acob, 2Biebertehr u. ©ie.
in SBinterthur.

2luf [frage 688. 2Bir finb im Sefipc eines (Wittels, ©teine
auSsubeffern unb Wirb bie 2Jlaffe felbft huit Wie Stein. ®ie (Waffe
lann hier bezogen Werben, fowie Wir aud) 2lnleitung erteilen. (Werf
u. 3widp, (frauenfelb.

2luf [frage 688, ©ehr gute ©teinfitte haben bie @ranitftein=
lieferanten in Ofogna (®effin).

Sie ftäfereigereUrdtaft Kauft (Santon Sern) ift im (falle,
ein gröberes itänUcllt util fetteunteuk erfteHen zu laffen. ®aS
bisher gebrauchte, nod) in fehr gutem 3nftanbe befinblidtje Seffi bon
18 ©aunt Sjjalts würbe bem Uebemehmer an 3ahlung iibcrlaffen ober
einem Siebhaber zum Sauf angeboten. Sewerber htefüt wollen ihre
(Preisofferten bis zum 15. ®ezember an ben ftiittenoogt ©ottlieb
2ßenger einreichen, Welcher aud) nähere 2lu6funft erteilt.

für Me ©rftcllung bca neuen ydjulljctures in ilerg
(©t. ©allen) wirb Sonfurrenz eröffnet. Saupläne unb Saubefchrieb
liegen zur ©inficht beim SdjulratSpräfibenten, Jgerrn Sfarrer ß. Senz,
auf, wo auch nähere Sebingungen zu erfahren finb. Serfdiloffenc
Offerten müffen bis 17. ®ezember beim ©dplratSpräfibium eingereicht
werben.

QBrfteUnuQ einer feftltiitte für baS anfangs 3uli 1901 in
Unrltifttdr ftattfinbenbe XI. ft. gallifche Santonal=©ängerfeft. ®ie
Sauoorfdiriften unb Sebingungen tonnen bei 3- SWcper, (Wühlenbauer
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Aus der Pruris — Fur die Praris.
Frage».

XL. Verkaufs-, Tausch- und Arkeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

892. Welche Ziegelei in der Schweiz könnte auf Bestellung
Drainröhren von 3V ein Lichtweite fabrizieren? Antworten an Ä.
Mooser, Ober-lister.

893. Wer erstellt elektrische Beleuchtungsanlagen für Villen,
mit Hochdruckturbinchen-Antrieb? Wo wären solche Anlagen zu be-
sichtigen?

894. Wer hätte einen ältern, aber noch gutcrhaltenen Ketten-
nufzug von 3'/2—4 Tonnen Tragkraft und 3'/s—4 m Hubhöhe zu
verkaufen? Offerten unter (4. X posts restants Hochdorf (Luzern).

893. Welche Gießerei liefert die gußstählernen Zahnräder und
Kolben für einfache und übersetzte Stockwinden?

898. Wer ist Ersteller einer Einrichtung mit mech. Betrieb
neuesten Systems zum Fädenabschneiden der Stickereien? Offerten
unter Nr. 696 befördert die Expedition.

897. Wer liefert dürre Erlen- und Lindenhälblinge?
898. Könnte mir ein Leser mitteilen, wie man Lederriemen

auf Bandsägerollen festmacht und wo man solche Bindemittel beziehen
könnte? Für gütige Antwort wäre sehr dankbar.

^ 899. Wer hätte ein ganz leichtes eisernes Schwungrad samt
Stuhlung und Treibvorrichtüng mit Saitenlauf von l'/s—2 Meter
Durchmesser zu verkaufen?

789. Wer hat die Güte und gibt mir Auskunst, was besser
ist zum Bauholzschneidcn, eine Bandsäge oder eine Fräse? Verfüg-
bare Kraft 7—8 Pferd. Wie stellt sich der Kostenpunkt? Könnte
man eventuell mit einer Bandsäge Klötze schneiden? Könnte eine
Blockbandsäge im Betrieb gesehen werden?

78t. Wer könnte mir günstige Bezugsquellen in fertigen Holz-
und Gipssärgen, einfache und bessere Genres, angeben?

782. Wer würde Holzmodelle liefern und wer Gipsmodelle
zur Kunststeinfabrikation?

783. Wer übernimmt gebrauchte, noch nie gehauene Wasser-
sägefeilen, meist Marke Diston, zum frisch Aufhauen, daß solche wieder
so scharf und schneidig werden, wie man dieselben als neu vom
Händler bezieht, und zwar unter Garantie?

784. Wer hat Pappelholzbrctter, 30 mm dick, dürr und sauber,
zu verkaufen? Offerten mit Preisangaben an Eugen Mäder, Baden.

783. Wer hat gebrauchte Geländer zu verkaufen? Wer fabri-
ziert solche?

788. Könnte mir jemand mitteilen, ob man Eisenbleche von
ca. 1 mm Dicke in verschiedenen Faqonen elektrisch zusammenschweißen
kann und ob sich eine derartige Einrichtung inklusive Kraft billig
stellen würde? Auskunft gest, unter Nr. 706 an die Expedition.

787. Gibt es ein billiges Mittel, um das schnelle Staubig-
werden eines Mergel-Lehmbodens, welcher unter Dach ist, zu ver-
hindern?

788. Wer hätte einen gebrauchten, nicht zu schweren Koller-
gang, der etwa 2 HL Kraft zuui Betrieb erfordert und noch ganz
gut erhalten ist, billig zu verkaufen, eventuell welche schweizerischen
Maschinenfabriken bauen solche Maschinen?

789. Wer hätte eine gebrauchte Dynamo für 10 bis 20 Glüh-
lampen, zur Beleuchtung von Haus und Werkstatt, zum Anschluß an
eine Transmission, zu verkaufen?

748. Welches ist die rationellste und solideste Konstruktion für
nn Asphaltdach über einem Hohlraum von 9x7 Meter? Was für
Balkenstärken (in Holz oder Eisen?) werden hiezu benötigt? Die
Balken sind der Länge nach (9 Meter) zu legen und darf kein Unter-
Zug eingelegt werden.

711. Gibt es ein Mittel, und welches ist das beste, gegen das
Anlaufen der Montrenscheibcn bei Schaufenstern? Zum voraus
besten Dank.

Antworten.
Auf Frage 819. Betreffs Patent-Auslaufhahn Nr. 17,758

wollen Sie sich gest, an die Firma A. Genner in Richtersweil wenden.
Auf Frage 823. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner,

Richtersweil.
Auf Frage 831. Zum Bezug dieser Stahlstäbchen oder Stahl-

°a»der wird die Firma A. Genner in Richtersweil empfohlen,

in m àf Frage 832. Gußstahlstückc liefert die Firma A. Genner
" Richtersweil nach genauer Skizze oder nach einzusendendem Modell.

Auf Frage 834. Die besten Sägeschärfmaschinen der Gegen-
bart. die von keiner Konkurrenz übertroffen werden, liefern Gebr.
?uecht, Maschinenfabrik in Zürich I, Sihlhölzli. In der Schweiz

chen über 100 Stück im Betrieb, so daß sie bereits in allen größeren
agewcrken zu finden ist. Die höchst einfache Handhabung, große
Mtungsfähigkeit und äußerst exaktes Arbeiten machen die Maschine

^ugemein beliebt, so daß sie, wo einmal eingeführt, zur absoluten
Entbehrlichkeit geworden und auch bei fernerem Bedarf infolge Ab-

"tzung kein anderes System eingeführt wird.

Auf Frage 838. Kleine Handschrotmühlen liefert die Firma
A. Genner in Richtersweil billig.

Auf Frage 883. Wir liefern verschiedene Arten Heizeinrichtungcn
und garantieren bei solider und vorzüglicher Konstruktion für tadcl-
loses Funktionieren bei Abgabe einer gesunden und angenehmen
Wärme. Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee vorm. Wettert u. Co.

Auf Frage 888. Um Ihre Räumlichkeiten richtig zu durch-
wärmen, würde Ihnen am besten eine Warmwasserheizung dienen.
Wünsche mit Ihnen in Verbindung zu treten. I. Höhn, Mechaniker,
Wädcnsweil.

Auf Frage 874. Wenden Sie sich für den Bezug von Coulissen
für Auszugtische an die Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 874. Die Möbel- und Fourniturenfabrik A. Weiß,
Mammern, ist langjähriger Lieferant von sehr solid gefrästen und
gut gehenden Holz-Coulissen mit unten angebrachter, leicht verstell-
barer Avertierung.

Auf Frage 874. Coulisse» für Auszugtische mit Holz- oder
Eiscnschiencn liefert billigst W. Beck, Brugg.

Auf Frage 878. Drehbänke und Werkzeugmaschinen eder Art
liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 877. Für so kleine Gasanlagen würde sich ein
Aerogengasapparat sehr gut eignen und käme eine solche Anlage be-
deutend billiger als jede andere, da der Gasometer, sowie die Reiniger
gänzlich wegfallen. Das Gas eignet sich für Bcleuchtungs. Koch-
und Heizungszwecke sehr gut und ist absolut gefahrlos. Um nähere
Auskunft belieben Sie sich an Otto Sigrist, Jnstallationsgeschäft,
Derendingen (Solothurn) zu wenden.

Auf Frage 877. Gaserzeugungs-Apparatc für jede gewünschte
Leistungsfähigkeit liefert F. Meißner, Zürich.

Auf Frage 878. Die Firma A. Genncr in Richtersweil liefert
solche verzinkte Steigeisen nach Zeichnung.

Auf Frage 881. Die in der Schweiz einzige Spezialfabrik für
Schleif- und Poliermaschinen Kündig, Wunderli u. Cie. in Uster er-
stellt angefragte Hobelmesserschleifmaschinen auf hölzernem Gestell in
fachgemäßer Ausführung.

Auf Frage 881. Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 881. Hobelmesserschleifapparate für Holzbestuhlung

besten Systems liefern billigst Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Sihl-
hölzlt, Zürich I.

Auf Frage 883. Um Geräusche in leicht gebauten Häusern
möglichst wenig fortzupflanzen, ist Holzdecke und Täfel ein sehr un-
geeignetes Mittel und würde (gebrauchtes) Packpapier, an Decke und
Wände mehrfach übereinander genagelt, dann Emballage gespannt
und darüber tapeziert, bessere Dienste leisten. 0.

Auf Frage 884. Elektrisch betriebene Glasschmelzöfen sind das
neueste auf dem Gebiete der Elektrizität Aufgetretene. Ein derartiger
Betrieb ist weit einfacher, ökonomischer und namentlich produktiver
als mit direkter Feuerung. Wir wünschen mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten. I, Walther u. Cie., tcchn. Geschäft, Zürich I.

Auf Frage 888. Bei 10 m Gefälle und nicht allzulanger
Leitung muß diese 120 mm weit sein, wenn eine Pferdekraft ent-
wickelt werden soll. Turbinen für solche Verhältnisse baut als Spezia-
lität I. U. Aebi, Maschinenfabrik Burgdorf.

Auf Frage 888. Bei 10 m Gefäll erfordert es zu 1 Pferde-
kraft 10 Liter per Sekunde. Auch bei Röhren von 10 cm Durch-
messer würde der Gefällverlust per lfd. Meter Leitung 3 om betragen,
für 7,5 Röhren das Dreifache. L.

Auf Frage 887. Hauswasserleitungen werden am zweckmäßigsten

gegen Einfrieren geschützt durch Umhüllen mit einem guten Isolier-
material. Verlangen Sie Offerten von Jacob, Wiederkehr u. Cie.
in Winterthur.

Auf Frage 888. Wir sind im Besitze eines Mittels, Steine
auszubessern und wird die Masse selbst hart wie Stein. Die Masse
kann hier bezogen werden, sowie wir auch Anleitung erteilen. Merk
u. Zwicky, Frauenfeld.

Auf Frage 888. Sehr gute Steinkitte haben die Granitsteiu-
lieferanten in Osogna (Tessin).

Sudmisstons Anzeiger.
Die KälereigelrUschaft Forst (Kanton Bern) ist im Falle,

ein größeres Käskesst mit Feuerwerk erstellen zu lassen. Das
bisher gebrauchte, noch in sehr gutem Zustande befindliche Kessi von
18 Saum Halts würde dem Uebernehmer an Zahlung überlassen oder
einem Liebhaber zum Kauf angeboten. Bewerber hiefür wollen ihre
Preisofferten bis zum 15. Dezember an den Hüttenvogt Gottlieb
Wenger einreichen, welcher auch nähere Auskunft erteilt.

Für die Erstellung des neuen Schulhaufes in Kerg
(St. Gallen) wird Konkurrenz eröffnet. Baupläne und Baubeschrieb
liegen zur Einsicht beim Schulratspräsidenten, Herrn Pfarrer L. Benz,
auf, wo auch nähere Bedingungen zu erfahren sind. Verschlossene
Offerten müssen bis 17. Dezember beim Schulratspräsidium eingereicht
werden.

Erstellung einer Feftkntte für das anfangs Juli 1901 in
Uorfichach stattfindende XI. st. gallische Kantonal-Sängerfest. Die
Bauvorschriften und Bedingungen können bei I. Meyer, Mühlenbauer
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in Dîorfdjad) eingefefjett ober bon betnfelben belogen toerbcn. Offerten
finb bis jurtt 15. Sanuar 1901 öerfdfjlofferi mit ber Sluffcfjrift „ffefb
büttenbau" ebenfalls an Dbgcnannten ein^ufenben.

§rii«llta«»bait f)al)r»t(imtrn (SCIjurgau). ÏHc îlUutrct*-,
gtcinljmwr-, 3tntmcrmiunts-, gtpctujUr-, Ditdjïieikejr-,
§rijl«»lTer- «ni* §d|miebrafliciten, fotoie bie Lieferung bon
I-ilatkott. Offerten mit ber Sluffcfjrift „©djull)au«bau §obentanner."
finb bis 15. ®ej. berfdfiloffen an ben Sfjräfibenten ber 23aufommifficm,
Öcrrn Statthalter ©dftnibbaufer, einjureidjen, inofelbft ^citbnungcn,
23aube[d)rieb unb 5Borau8ma6 ?ur ©infidjtnafjttte bereit liegen.

©ipfer-, (Stuccatur), gdjreiuet*- mth Ifrijla (ferarbeite»
für Me neue rihnirdt-hathalifdte ftirdje itit fjarbitrg;-
quartier in £!afel. Stäfjeres sur ©infießt im 23aubureau 2Icfer,
ftlpbecfftraße 60. Offerten an SfJräfibent ®r. ©. ißeter in 23afet bib
10. ®e?ember.

Jluaführung ber jptalerarbriten für ba» ïHeuftite-
büttbr ber gttrafjenbal)» ?itridj, üepot ^eefelb. 23orau8=
maße unb 23ebittgurtgen lonnen auf bem lgocf)baubnreau ber ftäbtifeßen
©traßenbaßn, ©eefelbfiraße 5, fginterfjauê, 1. ©toct, belogen merben.

Offerten finb feftriftlid) unb Perfcßloffen mit ber 2luffd)vift „2Mer*
arbeit ®ienftgebäube ©eefelb" bis SFtontag ben 10. ®ejember, mittags
12 llfjr, an ben 23auborftanb II, §errn ©tabtrat Sub, im ©tabt=
bauS, einjufenben.

Ausfiüjvutu} voit ôteinlmiterarbeiteu für ®urmbrüft=
ungen bon hartem, metterbeftänbigem (Material, unb Jllanrer-
arbeiten ntr lleuauaita» ber (Türme ber |tla|terkirdje
lîljeina», ©ingabetermin : 15. Sejember 1900. StäbereS bitrd) baS
fant. £od)bauamt, untere 3äime 2, 3ib0tnr 3, 3ürid).

«ütraßrnbau Hfjeinfelben-Pagben, (Kaianlage einer ®eiU
ftrectc ber OrtSberbinbungSftra&e 9tr. 126 jmifeben Dîbeinfelben unb
SKagben bon 1580 (Dieter Sänge, ißläne, 23auflorfd)riften unb 23ers

tragSenttourf liegen für bie llebernahmsberoerber int fantonalen
3n'genieur=23ureait'(©roßratSgebäube) in 2laran sur ©infiebt auf,
mofelbft auch jebe miinfcbbare Slustunft erteilt mirb. g-aeßfunbige
SSemcrber tuoEen ihre Offerten, mit ber 2Iuffcßrift „Straßenbau fftbeim
felben=2Kagben" berfehen, bis sunt 22._®ejember franto unb ber=

fdjloffen ber aargauifdjen IBaubireftion in Sfarau einfenben.

glfe fteferungi wan ea. 80 m dranitnnaber für bie
gefelttgmtge» in Jltrala. päne unb SieferungSbebingungcn
fönnen im Sureau beS ©eniediefs ber ©ottbarbbefeftigungen in
ainbermatt eingefeben toerben. ®ie Unternehmer müffen @djtt>eiser=

bürger fein. ®ie Offerten finb bis 10. ®ejember, abenbs, bem
ffeftungSbureau 2lnbermatt einjureieben.

Sie fîirdicnlninltonuuiriion fiilbiariebett (Sutern) läßt
ßonlurrens eröffnen über:

1. illoltllclhnnj jweier gteinbrüdfe in bafiger ©emeinbe.
2. Sredfttng ber steine infl. ©ranbport auf ben 23auptaß

ber uP berechnet.
2lmnelbungen finb bis 10. ®ej. bei §d). ©ftermann, ©emeinbe*

amrnann, su madjen, mo bie Sage ber Steinbrüche unb baS (Käßere
Sit Oernebmen ift.

ff ad) liter a tur. 11m ben mehrfachen Sßünfcßen meiner Stunb^
fame entgegenkommen, geftatte mir mitzuteilen, baß ich eine große
SluSWabl Bon Originalentmürfen über ©alon, ©d)laf= unb 2Boßn=
Zimmer, Souboir, Sorjimmer, Seftibule, §aHcn ic., fomie ganse
Arrangement« im mobernen ©til ©ejeffion, englifcfje fftenaiffance,
SouiS XIV., SouiS XV., Souis XVI., Igenrß II.,' meiftenS in 23lei=

fiiftaquarcllffissen, ausgearbeitet habe unb für beffen 2luSfübrungS=
toeife namentlich billige 2lnfertigitng unb biefige ©egenben berücf=

fichtigt mürben. Son ben einfacheren 2lrbciten merben fpäter mehrere
für ben §anbmer!crftano brauchbare SKotiüe in ben fcßmei$erifcßen
ffaebblättern „§anbmerferzeitung", „§olj" unb „©chroeizer SBaublatt"
publiziert merben. 2lug. ©chirid), 3eichenbureau für Snu^ unb (ftöbeb
fchreinerci, ffireuzftraße 80, 3i'"<h V.

@©T Als niitUidiltro imltijel'diouli für feüermamt
fann ber ©djmeijcr. ©cmerbctalcnöer 1901, empfohlen uom ©chmei?.
©emerbepercin, bezeichnet merben. ®erfelbe bient fomobl als ®afihen=
©diteibfatenber, mie als prafttfcheS §ülfsbud) in feber Stunbe beS

®age8. (ßrcis in Seinmanb ffr. 2. 50", in Seber ffr. 3. —. 3u haben
in allen 23uch= unb Sßapierbanblungcn, fomie in ber Sudjbruderei
23 ii d) 1 c r u. ©o. in 23 e r n. 2542

in diversen prima Holzsorten,
fabriziert als langjährige Spe-
zialität 1659

Emile Weiss, mech. Werkstätte,
^l.f£|2e (früher in Vevey).

Emil Steiner,
Sbîech. SSerfftätte, Wafdiinen», SBertjeug», ©ifen» unb 3Jletall=

banblung, empfiehlt fid) jur Sieferung Don neuen unb gebrauchten

©raii$îîtt|]îinieH *in allen ©imenfionen nad) ©eKerS ©pftem, fomie alle anbern
ffonftruttionen. 1649

©tet§ grofjeS Sager in ^Sellen, gliemenfcheiBen, ^äng-
itttb Stehfager, 2Ranetftaften, SSanbllonfoCen etc.

Inserate
finden durch die Illnstrierte schweizerische
Handwerker-Zeitung wirksamste Verbrei-
tung.

Zu verkaul'en.
Bin Dampfkessel (System Cornwall) 33 m® Heizfläche, 6 Atm.

do. „ „ 22 m- „ 5 „
do. „ „ 15 m" „ 4 „

Bine 3—4 pferdige Dampfmaschine mit Vertikal-Kessel ;

Bin 4pferdiges Lokomobil, werden zu sehr billigen Preisen
abgegeben.

Gefl. Anfragen unter Chiffre D. 2565 an die Expedition.

Mittelgrosser

Leimofen
für Bauschreinereien zu kau-
fen gesucht.

Offerten sub No. 2534 an die
Expedition.

Wer liefert
einen 4 bis 5 pferdigen

petrol- odtr

ieizin-jMor,
in noch gutem Zustande?

Offerten an 2543

Schärz & Cie.,
Sägerei Därligen (Bern).

Maey & Gie.,
Technisches Bureau, ZÜRICH I, Bahnhofstr. 94

empfehlen sich für die Lieferung von :

Dampfsparmotoren für die Kleinindustrie von 1—30 PS.

Dampfmaschinen, Transmissionen, Ketten, Eis- und

Kühlmaschinen.
Schmiedestücke aller Art, Achsen, Wellen, Werkzeugstahl.

Siederöhren für Kessel, Schmirgelwaren aller Art.
Werkzeugmaschinen, Holzbearbeitungsmaschinen. 868

Complete Anlagen| für Betrieb von Pressluft-Werkzeugen, Eisenbahnmaterialien.

Gesucht:
Einen 4 HP [2472

Petrolmotor,
der schon gebraucht, aber noch
gut erhalten ist. Offerten be-
liebe man zu richten an

Martin & Burkhalter
in P i e t e r I e n bei Biel.

Kaufe
stets gebrauchte

Motoren jeder Art,
Dampfmaschinen,
Kessel,
Lokomobilen und
Halblokomobilen.

Offerten sub K. 2525 an die
Bxped. ds. Bl.

Lehr - Vertrags-
JPornmlare

vom Schweiz. Gewerbeverein aufge-
stellt) können gegen Einsendung von
10 Cts. in Briefmarken bezogen wer-
den von der Expd. d«. Bl.
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in Rorschach eingesehen oder von demselben bezogen werden. Offerten
sind bis zum 15. Januar 1901 verschlossen mit der Aufschrift „Fest-
Hüttenbau" ebenfalls an Obgenannten einzusenden.

Schulhansbau Kohrntannrn (Thurgau). Die Maurer-,
Steiuhauer-, Zimmermann«-, Spengler-, Dachdecker-,
Schlosser- und Schmiedearbeiten, sowie die Lieferung von
I-Datken. Offerten mit der Aufschrift „Schulhausbau Hohentannen"
sind bis 15. Dez. verschlossen an den Präsidenten der Baukommission,
Herrn Statthalter Schmidhauser, einzureichen, woselbst Zeichnungen,
Baubeschrieb und Vorausmaß zur Einsichtnahme bereit liegen.

Gipser-, (Stuccaiur), Schreiner- und Schlosserarbeiten
für die neue römisch-katfioiische Kirche im Korbnrg-
quartier in Kasel. Näheres zur Einsicht im Baubureau Acker,
Klybeckstraße 60. Offerten an Präsident Dr. E. Peter in Basel bis
1V. Dezember.

Ausführung der Malerarbeiten für da» Dienstge-
bände der Ktrastenbahn Zürich, Depot Keefeid. Voraus-
maße und Bedingungen können auf dem Hochbaubureau der städtischen
Straßenbahn, Seefeldstraße 5, Hinterhaus, 1. Stock, bezogen werden.
Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Maler-
arbeit Dienstgebäude Seefeld" bis Montag den 10. Dezember, mittags
12 Uhr, an den Bauvorstand II, Herrn Stadtrat Lutz, im Stadt-
Haus, einzusenden.

Ausführung non Kteinhaurrarbeiten für Turmbrüst-
ungen von hartem, wetterbeständigem Material, und Maurer-
arbeiten zur Renovation der Türme der Klosterkirche
Rhema«. Eingabetermin: 15. Dezember 1900. Näheres durch das
kant. tzochbauamt, untere Zäune 2, Zimmer 3, Zürich.

Strastenbau Uheinfelden-Magden. Neuanlage einer Teil-
strecke der Ortsverbindungsstraße Nr. 126 zwischen Rbeinfelden und
Magden von 1580 Meter Länge. Pläne, Bauvorschriften und Ver-
tragsentwurf liegen für die Uebcrnahmsbewerber im kantonalen
Ingenieur-Bureau (Großratsgebäude) in Aarau zur Einsicht auf,
woselbst auch jede wünschbare Auskunft erteilt wird. Fachkundige
Bewerber wollen ihre Offerten, mit der Ausschrift „Straßenbau Rhein-
felden-Magden" versehen, bis zum 22..Dezember franko und ver-
schloffen der aargauischen Baudirektion in Aarau einsenden.

Die Lieferung non ea. 80 m Granitquadrr für die
Befestigungen in Airolo. Pläne und Lieferungsbedingungen
können im Bureau des Geniechefs der Gottbardbefestigungen in
Andermatt eingesehen werden. Die Unternehmer müssen Schweizer-
bürger sein. Die Offerten sind bis 10. Dezember, abends, dem
Festungsburcau Andermatt einzureichen,

Die Kirchenbankommifston Hitdisrieden (Luzern) läßt
Konkurrenz eröffnen über:

1. Moststellung zweier Steinbrüche in dasiger Gemeinde.
2. Krechnng der Steine inkl. Transport auf den Bauplatz

per »p berechnet.
Anmeldungen sind bis 10. Dez. bei Hch. Estermann, Gemeinde-

ammann, zu machen, wo die Lage der Steinbrüche und das Nähere
zu vernehmen ist.

Spxech-Saal.
Fachliteratur. Um den mehrfachen Wünschen meiner Kund-

same entgegenzukommen, gestatte mir mitzuteilen, daß ich eine große
Auswahl von Originalentwürfen über Salon, Schlaf- und Wohn-
zimmer, Boudoir, Vorzimmer, Vestibule, Hallen w., sowie ganze
Arrangements im modernen Stil Sezession, englische Renaissance,
Louis XIV., Louis XV., Louis XVI., Henry II., meistens in Blei-
stiftaquarcllskizzen, ausgearbeitet habe und für dessen Ausführung«-
weise namentlich billige Anfertigung und hiesige Gegenden berück-
sichtigt wurden. Von den einfacheren Arbeiten werden später mehrere
für den Handwerkcrstano brauchbare Motive in den schweizerischen
Fachblättern „Handwerkerzcitung", „Holz" und „Schweizer Baublatt"
publiziert werden. Aug. Scknrich, Zeichcnbureau für Bau- und Möbel-
schreinerei, Kreuzstraße 80, Zürich V.

Als nützlichstes Lestgefchenk für Jedermann
kann der Schweizer. Gcwerlickalcnder 1901, empfohlen vom Schweiz.
Gewerbevercin, bezeichnet werden. Derselbe dient sowohl als Taschen-
Schreibkalendcr, wie als praktisches Hülfsbuch in jeder Stunde des

Tages. Preis in Leinwand Fr. 2. 50, in Leder Fr. 3. —. Zu haben
in allen Buch- und Papierhandlungen, sowie in der Buchdruckerei
Bü ch l er u. Co. in B e rn. 2542

in lliversen primit Ilolxsni'tpn,
kîà'ixiert à I nnLlj Zilil'iAk,
innlitnt 1659

Lmilll VlliZL, Iilcvli, ^Veiìstûà,
áilLsI« (trüber ru Vsvs/).

W^niii Divin«!",
Wiedikon-Zürich,

Mech. Werkstätte, Maschinen-, Werkzeug-, Eisen- und Metall-
Handlung, empfiehlt sich zur Lieferung von neuen und gebrauchten

-â Transmissionen
in allen Dimensionen nach Sellers System, sowie alle andern
Konstruktionen. 1649

Stets großes Lager in Wessen, Zliemenscheillen, Häng-
und Stehlager, Manerkasten, Wandkonsole» etc.

Imrà tinàsll âureb ckis Illustrierte svkrvàerisvke
llnuàrrerker Aeitiiux wirksamste Verbrvi-
taux.

Tu vertiguten.
üün llsrnpIkessSl (bFstom Oorllwalll 33 0,2 Hàkblobs, 6 Xtiu.

à „ „ 22 m- „ 5 „à „ „ 15 up „ 4 „
Lins 3-4 ptsräi^o llsmplmssrikîne mit Vsrìikal-Xossol:
lZiu 4ptsiâÌKvs Ookomokil, rvvräeu ^u solir billigenproisou
aliMAsboll.

bloll. Xiitrar-en uuìor Obitîro O. 2565 au àis Ülxpsäitiou.

MttolArossor

likimvà
Mr Lausobreinorsiou ksu-
ten gesuvkt.

Otîsrtsll sub X». 2534 au ckis

Hxpeàitiou.

Ii«r«^i
eillSll 4 dîs S plei-liigeri

?à!- oiîtt
Zê«a«-Mst»r,

in noob Kutom Rustauds?
Oikortou au 2543

SOksi'zr K Oie.,
LliZ-orsi Ilsi-Iîgsn (IZora).

â Lês.,
Pclekiiiselìos Lunkim, I, Laàssakti'. 94

empkoblon sieb kür «lis biskerunx voa:

llsnAptspsi-motonen kür à Xioinindustrie von 1—30

lZsmpImsseliînen, Vnsnsmïssîonen, iletten, kiîs» und

Iliiklirissckinen.
Sekiriierlestürike aller Xrt, Xekssn, Vollen, VVoàeuZstÂbl.
Sïeclei-Ski-en kür Xessol, Svlimii-gelw^i-en aller Xrt.

868

Oomplsto XnIaxgnZ kür Lstrieb von Pnesslultliitsi-Iczckugen, Lîsondslinrnstei-ïslîen.

iZiueu 4 IIL (2472

pàlinà,
der sobon Asbrauobt, aber aoob
Kut srbalteu ist. Otîorton ko-
lisbo man s:u riobton au

IVIsftin â Sul-likslter
in î « tei-1k n boi Lisl.

àaîiko
MoistfkN jà- àt,
lZsmpfmsseliinen.
ilessel.
!„olil>mllbilLst unâ
»slblokomodilkn.

(liierten sub X. 2525 au àio
Lxgod. äs. IZ1.

i -

vow LoNwois. Sovordsvoroill »uksss-

stollt) IcttQuov xexen LNvsollàuux vov
10 Cts. w LrIo5wl»rkoQ do-oxoii ver-
à vov àsr Lxpà. â». SI.
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